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Bayern: 
Wirtschaftlichkeitlückenmodell 

Fördergegenstand: Wirtschaftliche Deckungslücke des Betreibers 

 

Fördersumme insgesamt: 1,5 Mrd. Euro 

Bis zu 950.000.- Euro je Kommune 

+ 50.000.- Euro bei interkommunaler Zusammenarbeit 

 

Fördersätze: 60 – 90 % 

Zielsetzung: mindestens 30 Mbit/s bis 2018 
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Bund: 
Betreiber- und Wirtschaftlichkeitslückenmodell 

Beide möglich 

Förderung von Planungs- und Beratungskosten zu 100% mit 50.000.- Euro 

Fördersumme insgesamt: 2,7 Mrd. Euro, bis zu 15 Mio. Euro je Projekt 

Fördersätze: bis zu 90 % durch Kombination mit Förderprogrammen der 

                     Bundesländer 

Zielsetzung: mindestens 50 Mbit/s bis 2018 
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• Kupfernetze am Ende der Leistungsfähigkeit 

• Glasfasertechnologie zukunftsweisend 

• Wird nur dort eingesetzt, wo mit geringen Leitungslängen viele 

  Endkunden erreicht werden können 

• Solche Gebiete werden in der Regel von der Privatwirtschaft  

  erschlossen (Rosinenpicken) 

• Übrig bleiben ungünstig strukturierte Netzgebiete, deren Ausbau sich 

  aus Gründen der Unwirtschaftlichkeit verzögert oder nicht stattfindet 

 

Deshalb: Förderprogramm des Bundes (Eigenanteil mind. 10%)  
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Wirtschaftlichkeitslückenmodell: 
Schließt die Lücke eines Betreibers von Breitbandinfrastrukturen, der 

in einem betriebswirtschaftlich unattraktiven Gebiet ein Breitbandnetz  

errichtet und anschließend selbst betreibt. 

 

 

Betreibermodell: 
Kommune errichtet passive Netzinfrastruktur (Glasfaserkabel, Leerrohre)  

und verpachtet diese an den Netzbetreiber   
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Wirtschaftlichkeitslückenmodell: 
•Differenz zwischen Barwert aller Einnahmen und dem Barwert aller Kosten 

 des Netzaufbaus und –betriebs, für einen Zeitraum von mind. 7 Jahren 

•Zuwendung als einmaliger Zuschuss für durchgehenden Betrieb von 7 Jahren 

•Keine Mehrfachzuwendungen 
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Betreibermodell: 
Nutzung oder Verlegung passiver Infrastruktur 

Ausführung von Tiefbauleistungen mit oder ohne Verlegung von Leerrohren 

Mitverlegung von Leerrohren bei anderweitigen Erdarbeiten 

 

Aktive Netzkomponenten sind nicht förderfähig 

Der (künftige) Betreiber des Netzes muss mit Projektbeginn feststehen 
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Betreibermodell: 

 

•Nach Ablauf des Pachtvertrages muss der Zuwendungs- 

 empfänger sich um eine Veräußerung des Netzes bemühen.  

•Dabei sind die Open-Access Vorgaben zu gewährleisten. 

•Wird kein Bewerber gefunden, muss der Betrieb ausgeschrieben 

 werden. 
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Unternehmensbesuche 
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Unternehmensbesuche 

 

Radwegebeschilderung/Qualitätskontrolle 
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Was steht 2016 an: 

 

Unternehmensbesuche 

 

Radwegebeschilderung/Qualitätskontrolle 

 

Internetangebot 
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Was steht 2016 an: 

 

Unternehmensbesuche 

 

Radwegebeschilderung/Qualitätskontrolle 

 

Internetangebot 

 

Beratungsleistungen (u.a.Existenzgründer, Energie, Kommunen) 

 

RMF GmbH, EMN 
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Danke für die Aufmerksamkeit 


